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2017 – Ein Brixner 
Jahresrückblick

Wenn man ein so aktives
Dorf wie Brixen im Th.
als Bürgermeister beglei-
ten darf, kommt ein we-
nig Demut auf. Vieles
konnte wieder von un-
seren Mitarbeitern, be-
auftragten Firmen und
einer Vielzahl Ehrenamt-
licher in unseren fast 30
Vereinen bestens erle-
digt oder gestartet wer-
den. Deshalb könnte die
Überschrift ebenso ein
„versuchter“ Jahresrück-
blick lauten, da er nie
vollständig sein kann
und ich niemanden ab-
sichtlich vergesse!

Folgende Baustellen be-
schäftigten uns im Be-
sonderen:
l Verbauung des Brixen-
baches im Siedlungsge-
biet und beim Wasser-
fall, sowie der Gaux-
graben (Schutz für Moo-
sen) und die Erhöhung
am Unterlauf des Lau-
terbaches durch die
Männer der WLV (Wild-
bach- und Lawinenver-
bauung).
l Straßenerneuerung
der Dorfstraße von der
Bergbahn bis zur Brix-
nerwirtshöhe und der
restlichen Buchberg-
straße (Teil 1 wurde 2016
saniert).

l Unser Bauhof war na-
türlich überall dabei und
zusätzlich ergänzten sie
Kanalstränge neu bzw.
sanierten alte. Zusätzlich
konnten im Wasserlei-
tungsnetz einige neue
Ringverbindungen ge-
schlossen werden, was
Beihammer Lois mit sei-
ner Mannschaft perfekt
umsetzte.
Ebenso war die Zusam-
menarbeit bei der Er-
neuerung der Tennis-
plätze mit den enga-
gierten Clubmitgliedern
eine tolle Leistung (ähn-
lich wie beim Fußball).
l Nicht nur finanziell
heftig und von der ÖBB
alleine getragen, war die
technische Umsetzung
der Bahnüberführung
zum Jaga und Feuring
eine Meisterleistung
(über 40 m in die Tiefe
verankert).

Zum Eröffnen gab es
natürlich so einiges:
l Seit Februar gibt es für
Brixnerinnen und Brix-
ner nach Krankenhaus-
aufenthalten bzw. Not-
fällen die Kurz- und
Übergangspflege, ange-
gliedert im AWH Kitz-
bühel.
l Anfang März durfte
unser Dechantstall im
Beisein vieler Ehren-
gäste eröffnet werden.
Perfekt die Nutzung
durch die Dorfzwerge,
der Landesmusikschule

Brixental und der Bun-
desmusikkapelle Brixen
im Thale. Nochmals der
Dank an Kleriker Mi-
chael Anrain und unse-
ren Multi-Koordinator
Hirzinger Hubert.
l Anfang April wurde
offiziell von Kirche und
Gemeinde als Träger un-
sere tolle Bibliothek von
Pfarrer Anrain und der
Leiterin Karin Ralser
und ihrem engagierten
Team eröffnet.

Ein Jubiläum feierten:
l Unsere erstklassige
Kirchenmusik, gegrün-
det von unserem Posch
Wastl, weitergeführt von
Peter Hofer (unterstützt
vom Kirchenchor mit
Rudi Hain) in die nächs-
ten 60 Jahre
l Die Polytechnische
Schule mit einer wun-
derschönen 50 Jahre-

Feier (der 1. „Poly-Jahr-
gang“ mit Helene Bach-
ler – sie moderierte den
Abend – war anwesend),
Diskussionen und der
verdienten Auszeich-
nung von Theresia
Stöckl zur Schulrätin
l Das Regionalmanage-
ment „Kitzbüheler Al-
pen“ mit 10 Jahren. Es
handelt sich um eine
Förderregion der EU
(z.B. Koch Art, Netz-
werk-Handwerk,…), wo
ich als Obmann rund
um die Hohe Salve star-
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ten durfte und viele tolle
Projekte umgesetzt wer-
den konnten.

Gewählt wurde unter
anderem am:
l 19. März ein neuer
Pfarrgemeinderat mit
Obmann Alois Bosetti
und Pfarrkirchenratsob-
mann Hubert Hirzinger
l 15. Oktober der Natio-
nalrat und die Olympia-
bewerbung von Tirol als
Frage an das Wahlvolk
gestellt
l und in einigen Verei-
nen neue Obleute, hoffe
alle im Gedächtnis zu
haben: Alpenverein,
Bundesmusikkapelle,
Obst- und Gartenbau-
verein, Skiclub, Rotes
Kreuz Brixental und die
Landjugend/Jungbau-
ernschaft. Bei den Vor-
gängern möchte ich
mich ganz „sakrisch“ be-
danken und den Neuen
viel Erfolg und Unter-
stützung durch ihre Vor-
stände und Mitglieder
wünschen. Ihr seid das
Salz in der Suppe einer
lebendigen Dorfgemein-
schaft!

Eine Freude sind die
Schulbesuche bei unse-
ren engagierten Direkto-
ren mit ihren geschätz-
ten Lehrkörpern. Ob
einfallsreich kreierte Ab-
schlussabende, Work-
shops oder Kurzbesuche
in der VS, Neuen Mittel-
schule oder in der Poly-
technischen Schule, un-
sere Kinder werden sehr
gut für ihren weiteren
Lebensweg vorbereitet.
Die Basis einer gelunge-
nen Erziehung beginnt
natürlich im Elternhaus,
ich darf aber trotzdem
stolz sein, wenn ich un-
sere Kinderkrippe, den
Kindergarten oder die
Nachmittagsbetreuung

als optimale Starthilfe
und Unterstützung für
den Schulalltag nennen
darf. Für die Jugendli-
chen möchte ich hier un-
ser Jugendzentrum mit
den vielen Aktivitäten
nicht unerwähnt lassen.

Im sozialen Umfeld sind
wir mit Sozialsprengel,
dem Altenwohn- und
Pflegeheim und Rot-
kreuzstelle Brixental
(das fleißige Jugendrot-
kreuzteam und die
wichtige Österreichtafel
nicht zu vergessen) bes-
tens aufgestellt. Un-
glaublich, was hier ge-
leistet wird, zusätzlich
helfen viele Ehrenamtli-
che mit. Strobl Dietmar
ist seit heuer der soge-
nannte „Kümmerer“ im
Brixental und vermittelt
und berät in kritischen
L e b e n s s i t u a t i o n e n ,
wenn der Alltag alleine
nicht mehr gelingen will.
In diesem Zusammen-
hang taugen mir ebenso
die tollen Angebote des
Seniorenbundes, der
Pensionisten oder des
Alpenvereins, schöne
Gemeinschaftserlebnisse
zu ermöglichen.

Traurig war der Heim-
gang von Franz Stöckl,
der mit seiner beschei-
denen Art viel im Ort
abgedeckt hat. Gott sei
Dank führt seine Gattin
Theresia mit Helene
Bachler den redaktionel-
len Teil unserer Dorfzei-
tung „Unter Uns“ mit
dem bewährten Team
weiter!

Bedanken möchte ich
mich bei besonderen
„Ruheständlern“:
Manzl Matthias war 23
Jahre die verlässliche
Kraft im Klärwerk Bri-
xen-Westendorf, wel-

ches er als Klärwerkchef
energetisch zukunfts-
tauglich machte.
Kiederer Eva, die nach
40 Jahren Gemeinde-
stube, jetzt mehr Zeit für
Familie und ihre „Emsi-
gen“ aufbringen kann.
Strobl Alois als beliebter
Chef vom Badesee.

Gelungen war unser
Gemeinderatswaldtag,
welchen Waldaufseher
Krall Franz vorbereitete.
Er zeichnet verantwort-
lich für viele Wege
(ebenso Beratung und
Unterstützung des TVB
für Wanderweg Kand-
leralm oder Singletrail
beim Tanzer ), Bäche
(Bindeglied zu WLV)
und alles was bewaldet
ist. Mit Waldarbeiter
Krall Andrä sorgen sie
sich ebenso darum, dass
die über 600 ha Gemein-
dewald bestens in
Schuss sind.

So bin ich unweigerlich
beim TVB und seinem
energischen Obmann
Beihammer Hans, eure
Jahresbilanz kann sich
wieder sehen lassen. Für
mich ist die Weihnachts-
beleuchtung ein echtes
Highlight. Ich wünsche
uns, dass nächstes Jahr
viele Hausbesitzer bei
der Umrüstung auf die
neue LED-Beleuchtung
mitmachen, eine tolle
Initiative des TVB.

So darf ich hier einen
weiteren, den größten
Partner der Gemeinde
im Ort, lobend heraus-
heben: Die Bergbahn
AG Brixen im Thale mit
Vorstand Rudi Köck.
Die weiße Pracht dieser
Tage lässt uns nicht ver-
gessen, wie es uns ohne
euren tollen Einsatz in
den letzten Wintersaiso-
nen gegangen wäre.
„Roaner“ Hans und nun
Sieberer Wolfgang als
Betriebsleiter mit den
Mitarbeitern verdienen
sich ein großes Lob,
ohne perfekte Beschnei-
ungsanlagen gäbe es kei-
nen Skibetreib mehr.

Welche Höhepunkte
sind mir sonst noch in
Erinnerung geblieben:
(Reihung bunt gemischt!)

Praktische Ärztin Dr.
Kerstin Gasser-Puck star-
tete am 18.4., extrem
wichtig und beneidens-
wert unsere medizini-
sche Topversorgung mit
ihr und Dr. Peter Fuchs
als Allgemeinmediziner.
Dr. Dieter Gasser (im-
mer noch fleißig) ein
aufrichtiges Danke für
seine jahrzehntelange
medizinische Versor-
gung des Ortes.

Floristin Stefanie Fraun-
berger (Blumen Josef
Pöll – Florale Poesie) er-
reichte den Landessieg.



Lisa Marie Fuchs, Tiro-
ler Schülermeisterin
(U15/16) im Riesentor-
lauf und Vizemeisterin
im Super G.

Die sensationellen Er-
folge unseres Radsport-
lers Patrick Hagenaars.

Vier Angelobte bei unse-
rer FFW Brixen im Th.,
auf die wir uns immer
verlassen können. Her-
vorragend war auch das
Abschneiden bei der
technischen Leistungs-
prüfung im November.

Das gelungene Mutter-
tagskonzert der „Brix-
Kids“ (Nachwuchs der
Brixner Musikkapelle,
„trainiert“ von Christian
Rieser).

Die Lebenshilfe hat Bri-
xen als neuen Stütz-
punkt auserkoren und
sich im Mairamhof-
Haus niedergelassen.

Die Renovierung des
Salvenkirchleins, der
höchstgelegenen Wall-
fahrtskirche Österreichs.

Die guten Erfolge unse-
res Nachwuchses vom
Eisschützenclub.

Unser SVB hält sich wa-
cker im Mittelfeld der
Landesliga, ohne Fremd-
zukäufe!!

Die renovierte Heimkeh-
rerfahne und Segnung
durch unsere Schützen.

Die Freiwilligen, wel-
che sich sehr um die
Flüchtlinge gekümmert
haben.

Besonders herausheben
möchte ich die (freiwil-
lig!) ausgeschiedenen
Gemeinderäte der letz-
ten Periode(n), für ihren
Einsatz in der Gemeinde
wurde ihnen im Früh-
jahr gedankt:
Matthäus Hetzenauer
(„Sonnleit“) für 24 Jahre
und Gerhard Feichtner
für 18 Jahre erhielten
einstimmig das Ehren-
zeichen der Gemeinde.
Alois Aschaber, Helene
Bachler und Hermann
Fuchs („Strasser“) für 12
Jahre sowie für 6 Jahre
Katharina Krall („Gru-
ber“), Robert Popovits
und Peter Stöckl („Kloo“)

Ein würdiger Abschluss
vom 2017er Jahr war der
„Tag des Ehrenamtes“,
wo verdiente ehrenamt-
liche Brixnerinnen und
Brixner am 6. Dezember
von Landeshauptmann
Günther Platter in Fie-
berbrunn ausgezeichnet
wurden:

Sebastian Bachler: Schüt-
zen-Fähnrich und 53x
Teilnehmer beim Ant-
lassritt
Eva Kiederer: Skiclub,
Rotes Kreuz, Obst- und
Gartenbauverein, Alpen-
verein, die „Emsigen“
Johann Kneißl: langjäh-
riger Obmann Obst- und
Gartenbauverein
Peter Kofler: langjähri-
ger Skiclub- und Eis-
schützen-Obmann
Bruno Mössner: ehema-
liger Obmann und über
20 Jahre SVB-Kassier
Fritz Widauer: Nach-
wuchsleiter und langjäh-
riger SVB-Obmann
Sie stehen für mich stell-
vertretend für die vielen
Ehrenamtlichen in unse-
rem Dorf. Ein herzliches
Vergelt´s Gott für euren
vorbildlichen und star-
ken Einsatz in der Dorf-
gemeinschaft!

Zum Schluss steht mein
besonderer Dank für
die gute Zusammenar-
beit mit Vizebürgermeis-
ter Simon Schroll, mit
dem Gemeinderat, dem
Amtsleiter Robert Fuchs
und allen Gemeindemit-
arbeiterinnen und Mit-
arbeitern. 

Herrn Pfarrer Michael
Anrain, dem TVB und
der Bergbahn ein Ver-
gelt´s Gott für das ge-
deihliche Miteinander.

Allen Brixnerinnen und
Brixnern, allen Freunden
und Gästen der Gemeinde
wünsche ich ein gesundes,
zufriedenes und friedliches
Jahr 2018.

Euer Bürgermeister
DI Ernst Huber

Die Gemeinde Brixen im Thale im Internet: www.brixen.tirol.gv.at
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Frauentreff-Info
Auch im Jahr 2018 bietet der Frauentreff wieder mo-
natlich ein abwechslungsreiches Programm an. Im
Jänner starten wir mit dem Thema „Dauerbaustelle
Frau“ – einer Auseinandersetzung mit dem gängigen
Schönheitsideal und wie wir als Frau(en) damit um-
gehen und zurechtkommen.
Für all jene, die noch nie bei einem Frauentreff-Vor-
mittag waren: Bei Interesse an einem Thema bzw. an
gemeinsamem Austausch einfach vorbeikommen, es
handelt sich um ein offenes Angebot für ALLE Frauen.
Nähere Auskünfte erteilt gerne auch Annemarie Lai-
minger unter 05334 8466. Das Frauentreff-Team

Gefördert vom Land Tirol,  
Abteilung Gesellschaft und Arbeit, 

Frauen und Gleichstellung

WORKSHOP
Christoph Huber, Dipl. Mentaltrainer, Kirchbichl

Life Kinetik
Das wirksame Gehirntraining 
mit Spaß und Bewegung

Durch gezielte spaßige Aufgaben für Ihren Körper wird Ihr Gehirn 
gezwungen, neue Verbindungen zwischen den Gehirnzellen zu schaffen. 
SeniorInnen bleiben geistig fit, Berufstätige werden stressresistenter 
und Kinder werden konzentrierter.
Und das Wichtigste: Es macht Spaß!

Do, 18. Jänner 2018 | 9.00 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,- 
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Wohnbereiche stilsicher in Szene gesetzt

Bahnhofstraße 5, 6363 Westendorf, 
Tel.: 05334 / 6296, Fax: 6296 –4
Internet: www.tischlerei–manzl.at
E–mail: office@tischlerei–manzl.at

Wir sind 
Küchenspezialisten:  
Von unseren
Kunden werden wir 
für hohe Planungs- 
und Beratungs-
kompetenz 
 geschätzt!
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2.oen Nochbrix Hyy Htare P ParcU IENIGLALP
.kitzski.nlwwwtionen auf Nähere Informa
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arty mit DJ Martin Grünerarm-Up PW,16:00 Uhr
alde LiftW Skirennen beim ,10:00 Uhr 26.01.:,rF

 mit Skiprofi Maarten MeinersnerhafikS
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 EUR 5,–Eintritt:
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Die aktuellen politischen
Diskussionen um die
hohen Freizeitwohnsitz-
quoten in unserer Region
geben Anlass, sich auch
touristisch näher damit
auseinanderzusetzen. 

Wir haben die Fakten zu-
sammengetragen:

Was ist die Freizeit-
wohnsitzabgabe?

Die Freizeitwohnsitzab-
gabe ist eine gesetzlich
verankerte Form der Orts-
/Kurtaxe, welche von den
Inhabern eines Freizeit-/
Zweitwohnsitzes per Pau-
schalbetrag zu entrichten
ist. Der jeweils zustän-
dige, örtliche Tourismus-
verband ist für die Ab-
wicklung zuständig. Die
Abgabe findet im Tiroler
Tourismusgesetz seinen
Ursprung. 

Wer hat die Freizeitab-
gabe zu entrichten?

Das Gesetz sieht ganz
klar vor, dass jeder Inha-

ber eines Freizeitwohnsit-
zes den jeweils gültigen
Pauschalbetrag zu ent-
richten hat. Der Gesetz-
geber unterscheidet dabei
NICHT, ob der Inhaber
- Mieter oder Pächter
eines Objektes ist und
dieses tatsächlich als Frei-
zeitwohnsitz verwendet,
- Eigentümer des Objek-
tes ist und dieses für sei-
nen Eigengebrauch ver-
wendet, oder
- Eigentümer des Objek-
tes ist und dieses gar
nicht benutzt.

Grundsätzlich bedeutet
das, dass für JEDES Ob-
jekt, welches als „Freizeit-
wohnsitz gewidmet“ ist,
die Tourismusabgabe zu
entrichten ist – sei es vom
Mieter, oder eben vom
Eigentümer selbst. Wei-
ters ist diese Pauschale
auch von all jenen zu be-
zahlen, die Objekte be-
wohnen, die NICHT als
Freizeitwohnsitz gewid-
met sind (Eigentum oder
Miete), wenn sich deren
„Lebensmittelpunkt“

NICHT in diesem Wohn-
objekt befindet. 
Ausnahme: Befindet sich
der gewidmete Freizeit-
wohnsitz im selben Ge-
meindegebiet, in dem der
Inhaber auch seinen
Hauptwohnsitz hat (ge-
trennte Objekte), ist der
Inhaber von der Pau-
schale befreit.

Wie hoch ist die 
Pauschale?

Die Höhe der Pauschale
ergibt sich aus der Ver-
vielfachung der im Ge-
biet des Tourismusver-
bandes zu entrichtenden
Nächtigungsabgabe (im
Brixental: € 2,- / Person &
Nacht), mit dem, vom
Gesetzgeber vorgesehe-
nen Multiplikator. 

Daraus ergeben sich fol-
gende Pauschalensätze:
Objektgrößen bis 30m² 
= € 240,- pro Jahr
Objektgrößen bis 100m²
= € 480,- pro Jahr
Objektgrößen über 100m²
= € 720,- pro Jahr

Empfindliche Geldstra-
fen bei Missachtung

Nach der letzten Erhe-
bung der gewidmeten
Freizeitwohnsitze durch
das Land Tirol finden
wieder verstärkt unange-
kündigte Kontrollen
durch Kontrolleure statt.
Generell sieht das Touris-
musgesetz eine „Bring-
schuld“ der Freizeit-
wohnsitzabgabe vor, wel-
che auch eine entspre-
chende Anmeldung nicht
nur beim jeweiligen Ge-
meindeamt, sondern
auch beim örtlichen Tou-
rismusverband notwen-
dig macht. 
Bei Missachtung dieser
„Bringschuld“ können
bis zu € 5.000,- Strafzah-
lung durch die Behörden
ausgestellt werden. Die
reguläre Pauschale kann
bis zu 5 Jahre rückwir-
kend in Rechnung ge-
stellt werden. 
Bei weiteren Fragen er-
halten Sie gerne Auskunft
in Ihrem jeweiligen Tou-
rismusbüro. 

Wir wünschen Ihnen ein 

gesundes und erfolgreiches    Jahr    2018

Vielen Dank für Ihre Treue!

ERBER GMBH 
Dorfstraße 57 • 6364 Brixen im Thale • +43 5334 8107

Besuchen Sie unseren Onlineshop unter www.erber-edelbrand.com
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Gesetzlich geregelt – ein Überblick über die 
Freizeitwohnsitzabgabe
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Gemeinde-
Info

Müllabfuhrtermine im
Jänner 2018:
Dienstag, 02. 01. 2018
Dienstag, 16. 01. 2018
Dienstag, 30. 01. 2018

Abgabe im AWZ:
Montag ist geschlossen!
Dienstag bis Donnerstag
von 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 
8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 
8.00 bis 12.00 Uhr

Bio-Abfall:
für die 10 Liter Bio-
Kübel immer jeden
Dienstag
für die braunen 120
Liter Bio-Tonnen
Fr. 5.1., Fr. 12.1., Fr. 19.1.,
Fr 26.1.

Die Ablieferung zur
Kompostieranlage
Westendorf
ist möglich (ab 1.11. gilt
die Winterregelung):
Samstag von 10.00 bis
12.00 Uhr

Altkleidersäcke
können jetzt auch immer
im AWZ zu den 
Öffnungszeiten abgege-
ben werden! 
Die Säcke erhalten Sie
auch nur noch im AWZ.

Sprechtage Notare:
Dr. Franz Strasser: 
Di., 2.1. von 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Monitzer:
Fr., 5.1. von 8 - 10 Uhr
im Gemeindeamt Brixen
im Thale

Zusammenfassung der 10. GR-Sitzung vom 29. November 2017:
Hauptinhalt dieser Sitzung war die Festsetzung und Verordnung der Hebesätze,
Gebühren und sonstigen Steuern für das Verwaltungsjahr 2018, welche einstimmig
beschlossen wurden.

     
B        
 
  

      
        

     http://www.brixen.tirol.gv.at 

B     Raiba Brixen i.Th., IBAN:  AT163621500000021691, BIC: RZTIAT22215 
        

 
  

 
 

        
 

              
        

 

  
!"#"$%&'"() ))

*+,-.$&","+)/) !""#$#%&'#(&)*&+,-.&'#
*+,-.$&","+)0) !""#$#%&'#(&)*&+,-.&'#

1233,-45$&","+)

####/#$#%&,#0123'455&#
6735&,843.9#0&2,:;3.'&3+'<2=%;.43.&3#>&,%&3#
?@,#A"BC#D13#%&,#E3+,;<2+43.#%&,#F15543-:'+&4&,#
*&?,&;+GH#

6%&'")."+)7#+89"-)6&","+-),-.)/#94#"-() ##

:"+9-79,-9$$&","+#?@,#I&.:;<2&#
74+15-+&3#5;+#J&:%&;3>4,?)

3-<2#?&'+&3#K=+L&3#3-<2#M#BN#
O&,.3@.43.''+&4&,.&'&+L#

!,-."$&","+)
P##QAR""#?@,#%&3#BS#T43%#
P##C!R""#?@,#%&3#AS#T43%#

/#94#")-4;<)."+)=8+25"+)04,2+.-,-9)
>?+$;<58"@,-9$#"8&+49A)

/#$#D13#P#BU!R""###P#!RC!V5W#4S#5X#
E,5=);.43.#E;32&;5;'<2&9##
?@,#:-3%>;,+'<2-?+:;<2&#Y;,+'<2-?+'.&*=4%&#43%#
.&>&,*:;<2&#Z&+,;&*'.&*=4%&#Q"#$#-4?#AR/[V5W#4S#
5XR##
?@,#@*,;.&#\*I&8+&#!"#$#-4?#ARU/V5W#4S#5X#

B4$$"+4-$;<5,$$9"#7<+)
P#[RAA#E;32S9#P#ARBB#;38:S#B"#$#]'+#V5W#45*-4+&3#
^-45#

B4$$"+#"-7&',-9$9"#7<+) P#"R![#V5W#;38:S#B"#$#]'+S#

C%<5"+9"#7<+)
P#BQR""#?@,#/5W##Y-''&,L=2:&,#;38:S#B"$#]'+S#
P#/"R""#?@,#A"5W#Y-''&,L=2:&,#;38:S#B"$#]'+S#

14-454-$;<5,$$9"#7<+)D)E7+)F#G"H&")
))))))))))))))))))))))))))))))))D)E7+)I43J8-9$&"55J5%&'")

P#!RQ!#V5W#;38:S#B"#$#]'+V#5W#45*S#^-45#
P#BN"R""#123&#%;,&8+&3#Y-''&,-3'<2:4''#
P#A""R""##5;+#%;,&8+&3#Y-''&,-3'<2:4''#
I&>&;:'#_,1#K+&::_:-+L##;38:S#B"#$#]'+S##

14-45#"-7&',-9$9"#7<+) P#ARB"#5W#;38:S#B"#$#]'+S#

K7554#E,<+9"#7<+)D)*+,-.9"#7<+LM4<+)

T-4_+>123';+L&#P#NR""VE;3>123&,#;38:S#B"$#]'+S#
Y123';+L&#P#/R!"VE;3>123&,#;38:S#B"$#]'+S#
O&,5;&+43.#P#"R"A/V`=<2+;.43.#;38:S#B"$#]'+S#
J-'+,1315;&*&+,;&*&#P#BR["VK;+L_:-+L#;38:S#B"$#]'+S# 

 

73%&,&#Z&+,;&*&#P#NR""VZ&+,;&*'-3.&2a,;.&3#;38:S#
B"$#]'+S#
b-5_;3.#P#/R!"VK+-3%_:-+L#;38:S#B"$#]'+S#

K7554#E,<+9"#7<+)D)N"8&"+")*"#7<+) P#"R[Q#I&#F;:1#-*.&?@2,+&3#(@::#;38:S#B"#$#]'+S#

K755$%;H")
["#0;+&,#P#/RQ"#I&#K-<8#
N"#0;+&,#P#QRB"#I&#K-<8#

08237559"#7<+)

P#"RBB#I&#0;+&,#(@::5&3.&#;38:S#B"#$#]'+S#
6(;3%&'+.&*S#/#0c#_,1#d&,'SVY1<2&#e#P#BNRBQ#
f-2,&'.&*S#_,1#d&,'13HP#"RBCU#I&#F;:1#(@::5&3.&#
;38:S#B"$#]'+S#

0823755$%;H") P#[R""#I&#^1::&#6AQ#K+@<8H#

)

# # #

 
 

           
      

          

Die Brixner Zeitung 

Unter Uns - ideales 

Medium für Gemeinde, 

Tourismusverband, Pfarre,

Schule, Firmen, Vereine, 

Privatpersonen, usw. 
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Der Bürgermeister informierte zu weiteren Themen, welche im Gemeinderat dis-
kutiert wurden: Tiefbrunnenüberlegungen zur zusätzlichen Wasserversorgung,
Radwegverbesserungen, Brixenbachverbauung, Tennisplatzsanierung, Planung
zum Kraftwerk Höckner, 10 Jahre Leaderregion und anstehende Straßensanierun-
gen. Da vorerst keine Beschlussfassungen zu obigen Themen erforderlich waren,
fixierte man den Termin für die vorweihnachtliche Budget-GR-Sitzung auf Montag,
18. Dezember. Auch der Termin für die konstituierende Sitzung der Gemeinde-
Wahlbehörde wird auf den 18.12. festgelegt, die Tiroler Landtagswahlen werden
am 25. Februar 2018 stattfinden.

Christbaum-
entsorgung
Alle Haushalte haben
wieder die Möglichkeit
ihren Christbaum kosten-
los entsorgen zu lassen!
Am Montag, den 8.1.2018
werden (bereits in der
Früh) die Bäume durch
die Gemeindearbeiter ein-
gesammelt. Sie können
nur dann mitgenommen
werden, wenn keinerlei
Christbaumschmuck oder
andere Dinge noch daran
befestigt sind. Abgefah-
ren wird die gesamte üb-
liche Fahrstrecke; die
Bäume sollten gut sicht-
bar am Straßenrand abge-
stellt werden. 
Dieses Service ist einma-
lig und wird nur an die-
sem genannten Termin
durchgeführt!

Dietmar Strobl
akademischer Pflegemanager

Tel. +43 (0)660 22 63 324

case2@sozialsprengel-
kirchberg-reith.at

Planungsverband 31
Brixental - Wildschönau

Sprechstunden:
Montag:   08:00-12:00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
Gemeindeamt Hopfgarten
6361 Hopfgarten, Marktplatz 8
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um 
telefonische Terminvereinbarung.

Advent mit Sinn
Danke
Ein herzliches Danke-
schön den vielen fleißi-
gen Helfern, den Sach-
und Geldspendern, den
Leihgebern und Musi-
kanten, den Sponsoren
Raiffeisenbank und Spar-
kasse, die dem Zusam-
menkommen im Advent
am Pfarranger, im Pfarr-
saal und in der Kirche
wieder so viel Sinn gege-
ben haben.

Vergelt’s Gott
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Die Gemeinde gratulierte ....

Goldene Hochzeiten
Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger und Bgm. DI
Ernst Huber konnten bei einer Feierstunde im Gasthof
„Brixnerwirt“ den Jubelpaaren gratulieren und für
ihre vorbildhaften 50 Ehejahre danken.

Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger, Adolf Streif, Anna
Streif, Aloisia Fuchs, Franz Fuchs und Bgm DI Ernst Huber
(v.l.n.r.)

Alte Ansichten von 
Brixen im Thale

Dieses Bild aus den frühen 50er-Jahren zeigt das
ehemalige Kaufhaus beim „Schrögschneider“. Die
Gemischtwarenhandlung wurde bis zum Mai 1990
von Frieda Kogler, verwitwete Oberhauser, ge-
führt. Auch am Sonntag nach dem Kirchgang
konnte man früher hier einkaufen, was besonders
für die Bergbauern wichtig war. Beachtenswert ist
auch die Zapfsäule für Benzin neben dem linken
Hauseck. 
Rechts erkennt man das alte Gemeindehaus, das
1952 renoviert wurde. Am 1. Jänner 1953 wurde
dort der Gendarmerieposten auf Initiative der Ge-
meinde wieder errichtet. 
Kommandant war bis zu seiner Pensionierung im
Jahre 1976 Bez. Insp. Franz Caramelle.

Am 16. November 2017 am Vormittag habe ich im
Zentrum von Brixen, Nähe Kirche oder Pfarrhof,
meine Halskette mit Perlenanhänger verloren. 
Den ehrlichen Finder erwartet eine großzügige 
Belohnung!
Bitte melden unter Tel. Nr. 0650 66 60 003

Am 13. Dezember feierte Frau Notburga Brixner ihren
90sten Geburtstag. Die gebürtige Südtirolerin hat mit
dem Bruder von Pfarrer Michael Anrain die Schulbank
in Hopfgarten gedrückt. Ob beim Vieh oder auf dem
Feld, Burgl stellte sich überall geschickt an und genoss
trotz der vielen Arbeit so manchen Almsommer.

Generationen Brixner, im wahrsten Sinne des Wortes!

Wohnung in Brixen,
ca. 80 m² (Wohnküche, 2 Zimmer, Bad, WC, 
Abstellraum, Gang, Terrasse, Kellerabteil, TG-
Stellplatz), ab sofort längerfristig zu vermieten.
Tel. 0664 46 64 672 (ab 17 Uhr)
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10 Jahre Leader Verein Regional-
management Kitzbüheler Alpen 
26 Orte aus den Bezirken Kufstein und Kitzbühel ha-
ben sich 2007 zur Leaderregion zusammengeschlossen.
Am Donnerstag, den 23. November 2017 konnte daher
in Hopfgarten das zehnjährige Jubiläum des Leader
Vereins Regionalmanagement Kitzbüheler Alpen ge-
feiert werden.

Zwei Regionen 
verbunden
Gestartet wurde mit zwei
Regionen „Mittleres Un-
terinntal“ und „Hohe
Salve“, mit der neuen Pe-
riode 2014 haben sich
diese zwei Verbände zu-
sammengetan. Im Förder-
programm von Leader
steht genau dies im Mit-
telpunkt. „Über Grenzen
hinweg kooperativ arbei-
ten und vernetzen“, das
macht dieses EU-Förder-
programm so attraktiv,
sind sich die beiden Ob-
leute des Leader Vereins
Regionalmanagement
Kitzbüheler Alpen, Bür-
germeister Rudi Puecher
und Bürgermeister Ernst
Huber einig.

Bevölkerung hilft mit
Im Mittelpunkt von Lea-
der stehen die Steigerung
der regionalen Wert-
schöpfung, die Weiterent-
wicklung des natürlichen
und kulturellen Erbes so-
wie Fragen der infra-
strukturellen Daseinsvor-
sorge. Durch die weit-
reichende Einbindung
der lokalen Bevölkerung
ist es möglich, die Stärken

der eigenen Region aus-
und Schwächen abzu-
bauen. Im Kern geht es
bei Leader um die Nut-
zung und Weiterentwick-
lung der Potenziale des
ländlichen Raumes.

Förderungen werden
eingesetzt
Bis zum September 2017
wurden insgesamt 69
Projekte mit einem Ge-
samtvolumen von Euro
6.989.805 eingereicht. Das
Fördervolumen davon
betrug 4.648.463 €. Der
Großteil davon wurde in
der ersten Periode von
2007 bis 2013 abgewickelt.
Für die laufende Periode
2014 bis 2020 gibt es ein
fix zugeteiltes Fördervo-
lumen von 12.370.000 €,
welche in den drei Regio-
nen Kitzbüheler Alpen,
regio3 – PillerseeTal-Leu-
kental-Leogang und KU-
USK – Kufstein &Umge-
bung, Untere Schranne,
Kaiserwinkl, für neue
Projekte eingesetzt wer-
den können. 
Das Festreferat des Jubi-
läumsabends hielt Gerald
Koller vom Forum „Le-
bensqualität Österreich“.

Cistus Immun Saft mit 
Vitamin C und Zink

Cistus Immun Kapseln mit 
Vitamin C und Zink

Vitamin C + Zink 
Kapseln

Zink Kapseln

Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

Der Extrakt der Zistrose schützt den Körper vor dem Eindringen 
der Viren und der Vermehrung in der menschlichen Zelle. Wirkt 
vorbeugend und Infektionen können schneller überwunden 
werden. Zink spielt eine zentrale Rolle für das gesamte Immun-
system und Vitamin C als Antioxidans schützt vor freien Radika-
len und somit vor oxidativem Stress, der besonders in der Saison 
auftritt. Wir in der Apotheke Westendorf beraten Sie gerne!

Cistus

Virenschutz 
aus Ihrer Apotheke!
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Fünf „Vaterunser“ lang ...

... soll man den Teig kneten, so
liest man in einem alten Kochre-
zept – aus einer Zeit, wo Uhren
im Haushalt keine Selbstverständ-
lichkeit waren. „Vaterunser“ wur-
den auch damals verschieden
schnell gebetet, aber für den Kü-
chengebrauch reichte die Genau-
igkeit. Heute tippt die Köchin auf
ein Uhr-Symbol und sekunden-
genau ertönt das Signal, wenn die
Zeit verstrichen ist.

Seit Menschen die Zeit bewusst
erleben, haben einige versucht, sie
zu messen. Vor rund 5000 Jahren
bauten die Sumerer die erste
nachweisbare Sonnenuhr und
etwa um die gleiche Zeit errich-
teten die Ägypter Obelisken als
riesige (und damit ziemlich ge-
naue) Schatten-Uhrzeiger. Wenn
sie richtig konstruiert ist, geht
eine Sonnenuhr immer richtig,
aber schon ein kleines Wölkchen
setzt sie außer Betrieb. In der
Nacht kann man die Zeit an den
Sternen ablesen, doch das erfor-
dert wesentlich mehr Aufwand
und Kenntnisse. In der Geschichte
der Zeitmessung stößt man auf
ganz unterschiedliche Methoden:
Sanduhren, Wasseruhren, Sink-
Uhren, Kerzenuhren usw. Die
Pendeluhr, erfunden von Galilei,
war ein epochaler Durchbruch in
der Zeitmessung und vierhundert
Jahre nach ihm sind sie noch nicht
aus allen Häusern verschwunden.
Je mehr Schwingungen, desto ge-
nauer geht die Uhr. Das „Pendel“
in Ihrer Armbanduhr (ein Quarz-
kristall) macht in der Sekunde
32.768 Schwingungen und misst
ein Monat auf rund 15 Sekunden
genau. Viele, auch preiswerte Uh-
ren, werden über Langwellen mit
einer Atomuhr synchronisiert.
Dort schwingt das „Pendel“ in
der Sekunde über 9 Milliarden
mal, mit einem Fehler von etwa

einer Billiardstel (10-15) Sekunde. 
Die Entwicklung so genauer Uh-
ren hat noch eine andere erstaun-
liche Folge: Zeit kann man heut-
zutage viel genauer messen als
Längen! Deshalb hat das Ur-Me-
ter in Paris als Eich-Maßstab
längst ausgedient. 1 Meter ist
nach heutiger Definition genau
jene Strecke, die Licht im
299.792.458-sten Teil einer Se-
kunde zurücklegt. Sie halten diese
Präzision für nutzlose Spinnerei?
Abgesehen z.B. von der wirklich
präzisen Uhr in ihrem Smart-
phone, der „Navi“ in Ihrem Auto
kann Sie nur auf dieser Basis ans
Ziel führen. (Bei Fehl-Leitungen
ist fast immer der Anwender
schuld, manchmal das eingege-
bene Kartenmaterial. Das System
selbst funktioniert mit atemberau-
bender Präzision.)

Schon wieder ein Jahr vergangen
– ein Anlass, über die „eigene
Zeit“ nachzudenken. Manchmal
vergeht sie wie im Flug, im War-
tesaal scheint sie sich endlos zu
dehnen. Ob langweilig oder kurz-
weilig hängt nicht von der Dauer,

sondern von den Ereignissen ab.
Außerdem gehen wir sehr unter-
schiedlich mit der verfügbaren
Zeit um. Während die einen unter
Zeitnot leiden, suchen andere den
Zeitvertreib - ein grotesker Ge-
gensatz, wenn man z.B. folgendes
bedenkt: Laut ORF betrug 2016
die tägliche Fernsehzeit - statis-
tisch gemittelt über alle Bevölke-
rungsschichten - fast 3 Stunden.
Dabei verbringen manche keine
oder ganz wenig Zeit vor dem
Bildschirm, andere dafür umso
mehr. Und nun kann man sich
fragen: Lohnt sich so viel passiv
verbrachte Zeit? Würde man sich
mit einem Gang in frischer Luft
nicht besser erholen und gäbe
eine kreative Beschäftigung die-
sen Stunden nicht mehr Wert als
die Berieselung aus wahllos an-
geklickten Sendern? 
Wie die (erlebte) Zeit vergeht,
hängt weitgehend von uns selber
ab und schon ein prominenter
Zeitgenosse Jesu hat dazu ge-
meint: „Du kannst deinem Leben
keinen Augenblick mehr hinzufügen,
wohl aber jedem Augenblick mehr
Leben.“           Hans Laiminger

Früher konnten auch Turmuhren nur mit der Sonnenuhr eingestellt werden



Freitag, 12. Jänner
AV-Abend, Rodelpartie
Brixenbachalm
Wir wollen im neuen Jahr
wieder einen AV-Abend
einführen. 
Dazu treffen wir uns je-
den 2. Freitag im Monat
jeweils um 19 Uhr ab-
wechselnd in Brixen, Wes-
tendorf oder Hopfgar-
ten. Je nach Jahreszeit
und Witterung ist eine
kleine Wanderung, Ro-
deln, Eisstockschießen,
usw. geplant. Bei schlech-
tem Wetter treffen wir
uns im AV-Lokal, wo wir
uns bei Interesse z.B. Bil-
der von Gemeinschafts-
touren längst vergange-
ner Jahre anschauen
können. 
Das Zusammenkommen
und die Unterhaltung ste-
hen im Vordergrund -
diese Abende sind für alle
AV-Mitglieder offen. 
Wann und wo der jewei-
lige Treffpunkt ist, wird
in den Dorfzeitungen be-
kannt gegeben. 
Beginnen werden wir am
Freitag, 12. Jänner mit ei-
ner Rodelpartie zur Bri-

xenbachalm. Treffpunkt
ist um 19 Uhr bei der Rei-
terbrücke.
Marianne und Hubert
Kofler, Tel. 0664 55 00 300
oder 0664 18 80 212

AV Kinder

Fackelwanderung
Hallo, liebe Kinder! Wir
werden im Jänner eine
Fackelwanderung ma-
chen. Der genaue Termin
wird noch bekanntgege-
ben. Infos per WhatsApp
Ausschreibung oder bei
Peter Prem, Tel. 0664 26
22 516

Hauptverein

Sonntag, 14. Jänner
Leichte Skitour - Sonn-
tagsköpfl Hochfügen
Diese Skitour auf das
Sonntagsköpfl in Hochfü-
gen im Zillertal ist auch
für Anfänger geeignet, so-
lide Skitechnik und voll-

ständige Sicherheitsaus-
rüstung werden voraus-
gesetzt. Anforderung: ca.
800 Hm Anstieg in 2,5
Std., skitechnisch leicht.
Ausrüstung: Komplette
Skitourenausrüstung,
modernes LVS-Gerät, La-
winensonde, Lawinen-
schaufel.
Edi Welebil und Michael
Sieberer, Tel. 0664 34 26
382

Freitag, 19. bis
Samstag, 20. Jänner

Lawinenseminar und 
Verschütteten-

Suchübung

Mitte Jänner findet ein
zweitägiges kompaktes
Lawinenseminar mit Ver-
schütteten-Suchübung
für Skitouren- und
Schneeschuhgeher oder
Variantenfahrer statt. Am
Freitagabend gibt es ab
19.00 Uhr Theorie im AV-
Vereinslokal in Brixen.
Am Samstag machen wir
eine Übung im Gelände.

Das Ziel wird je nach
Schneelage ausgesucht.
Die Teilnahme ist für AV-
Mitglieder kostenlos. Teil-
nahme nur nach vorheri-
ger Anmeldung!

Schnell anmelden lohnt
sich! Die ersten 4 Anmel-
dungen erhalten kosten-
los ein „Stop or Go - Risi-
komanagement auf Ski-
touren“ oder ein „Notfall
Lawine - Effiziente Hilfe
nach einem Lawinenab-
gang“ Booklet.
Andreas Fuchs, Tel. 0664
23 14 992

Samstag, 27. Jänner
Mondschein - Schnee-
schuhtour
Wenige Tage vor Voll-
mond starten wir am
Samstagabend zu einer
Mondschein-Schnee-
schuhtour. Das Touren-
ziel wird je nach Schnee-
lage kurzfristig bekannt
gegeben.
Christl Schwarz, Tel. 0676
76 12 728
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Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 14. Jänner 2018 um 19.30 Uhr

im Gasthof Leitenhof, Brixen
Parken bitte am Parkplatz der Bergbahn Brixen. Der Leitenhof ist von dort 

in wenigen Minuten zu Fuß erreichbar.

M I K E  F O H R I N G E R

AUS MEINER HAND. IN HOPFGARTEN BEIM M-PREIS• 05335/20900

• HANDY
• FESTNETZ
• INTERNET
• TV
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AV-Senioren

Mittwoch, 10. Jänner
Schneeschuhwanderung
Lotterbichl, Kelchsau
Die aktuelle Schneelage
verspricht gute Verhält-
nisse für die Schneeschuh-
tour auf die Lotterbich-
lalm. Schneeschuhe kön-
nen auch ausgeliehen wer-
den. Eva Kiederer, Tel.
0676 66 57 520

Mittwoch, 24. Jänner
Rodelpartie Bramberg,
Pinzgau
Die Rodelbahn in Bram-
berg - eine der längsten in
der Umgebung - führt ca.
1300 Hm und 14 km über
den Bramberger Sonn-
berg. Den Großteil der
Strecke gibt es schöne
Ausblicke ins Venediger-
gebiet.
Hans Erharter, Tel. 0664
33 87 319

Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“

Nachdem wir unsere 4
Seen-Wanderung witte-
rungsbedingt verschieben
mussten, sind wir am Er-
satztermin mit 42 Teilneh-
mern per Bus zum Hecht-
see nach Kufstein gefah-
ren. 
Gestartet sind wir bei
recht frischen Temperatu-
ren und Hochnebel, der
sich aber mit Fortdauer
der Wanderung immer
mehr gelichtet hat und so
konnten wir am Pfrillsee
schon die ersten Sonnen-
strahlen genießen. Auf
dem Rückweg haben wir
noch einen Abstecher auf
den Thierberg gemacht
und die Burg und Kapelle
besichtigt, aber vor allem
das nun freigewordene
verschneite Kaisergebirge
bewundert.

Sie hat Tradition und
dient einem guten
Zweck: die Weihnachts-
gabe der Sparkasse Kitz-
bühel. 
Zusätzlich zu punktuel-
len bzw. langjährigen
Förderungen im sozia-
len Bereich werden da-
mit vor Jahresende hei-
mische Institutionen
und Projekte mit insge-
samt 10.000,- Euro un-
terstützt. Einer der vier
Teilbeträge in der Höhe
von 2.500,- Euro ging
heuer an das Projekt
„Brixentaler für Brixen-
taler“ mit dem die Kauf-
mannschaften Kirch-
berg, Brixen und Wes-
tendorf wertvolle Sofort-
hilfe für in Not geratene

Personen und Familien
in der Region leisten. 

„Was zählt, sind die
Menschen. Besonders in
Zeiten, in denen wir viel
in Innovation und Digi-
talisierung investieren,
wollen wir unseren Leit-
spruch und damit sozia-
les Engagement aktiv le-
ben“, so Prokurist Gün-
ter Bichler, Gesamtver-
antwortlicher für die
Sparkasse-Filialen in
den drei Orten. „Das
Gemeinschaftsprojekt
der Kaufmannschaften
zeichnet sich durch So-
lidarität und Wertschät-
zung für die Menschen
im Brixental aus. Dazu
tragen wir gerne bei“.

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren incl. Ausrüstungsempfehlung und Berichte mit Fotos von
vergangenen Unternehmungen gibt´s auf alpenverein.at/brixen-im-thale

Sparkasse unterstützt  Projekt „Brixentaler für Brixentaler“ mit 2.500,-  Euro

Helmut Hehenberger (3.v.l.; Brixen), Gerlinde Dittrich,
Sabrina Schweiger und Annemarie Thaler nahmen stell-
vertretend für die Kaufmannschaften den Förderbeitrag
entgegen. 
Die Sparkasse-Vorstandsdirektoren Franz Stöckl (1.v.l.)
und Manfred Krimbacher sowie Prokurist Günter Bichler
(1.v.r.) überbrachten den Scheck.                   (Foto: Sparkasse)
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Oft in unseren Gedanken, immer in unserem Herzen

In liebevoller Erinnerung gedenken wir meinem lieben Mann, 
Tat und Opa

Markus Schermer

Wir beten für Ihn beim 2. Jahresgottesdienst am 7.1.2018 um 
9.00 Uhr in der Pfarrkirche Brixen ím Thale.

Lisi mit Familie

Liebe Mitchristen!
Wie schon im Adventbrief in UU 12/2017,15-16 angedeutet, ist
uns Christen über den Advent hinaus für 2018 die Tugend der
Wachsamkeit mit dem Achten auf die Zeichen der Zeit nahege-
legt. Im Sinne der Achtsamkeit wird diese Tugend besonders im
Buddhismus geschätzt. Als kritischer Zeitbeobachter hat der XIV.
Dalai Lama (geb. 1935) folgende Paradoxie unserer Zeit beschrie-
ben: 
„Wir haben größere Häuser, aber kleinere Familien,
mehr Annehmlichkeiten, aber weniger Zeit.
Wir haben mehr Diplome, aber weniger Verstand,
mehr Wissen, aber weniger Urteilsvermögen,
mehr Experten und mehr Probleme,
eine bessere Medizin, aber eine schlechtere Gesundheit.
Wir sind den ganzen Weg bis zum Mond und zurück gereist,
aber wir tun uns schwer, die Straße zu überqueren,
um unsere neuen Nachbarn zu begrüßen.
Wir haben bessere Computer,
die immer mehr Informationen speichern können,
um mehr Kopien zu erzeugen denn je zuvor,
aber wir kommunizieren weniger.
Wir setzen auf Masse und Quantität, statt auf Klasse und Qualität.
Wir essen Fast Food, aber brauchen lange um es zu verdauen.
Wir mimen die starken Männer, aber unser Charakter ist verkümmert.
Wir machen riesige Gewinne, aber keine Freundschaften.
Es ist eine Zeit, in der viel im Schaufenster ist, aber nichts im Raum.“

Wenn der Apostel Paulus den Thessalonichern schrieb: „Löscht
den Geist nicht aus! Verachtet prophetisches Reden nicht! Prüft
alles, und behaltet das Gute! Meidet das Böse in jeder
Gestalt“(Thess 5,9-12), dann gilt es eben auch auf außerchristliche
Weise zu hören. In diesem Sinn wünscht - dankbar für alles im
vergangenen Jahr erfahrene Gute - ein gesegnetes neues Jahr 2018
mit wachen Sinnen

Pfarrer Michael Anrain

Jahresgedenkgottesdienst

Franz Stöckl
*24.1.2017

Beim Gottesdienst am Samstag,
27. Jänner um 17.30 Uhr geden-
ken wir besonders unseres vor
einem Jahr verstorbenen Franz.
Wir sagen „Danke“ für die Zeit
mit ihm, er war ein wunderbarer
Mensch.

Allen, die mit uns die hl. Messe
feiern, sei schon vorweg ein
herzliches „Vergelt´s Gott“ aus-
gesprochen.

Die Trauerfamilie
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Aus unserer PFARRE

Pfarre und Gemeinde gratulieren zum Geburtstag
01.01. Gertraud Ziepl, Salvenberg 87

Aloisia Kogler, Oberer Sonnberg 81
Edith Astl, Winklweg 70
Erich Wais, Feuringweg 70

02.01. Gertraud Innerbichler, Lindenweg 89
Johann Krimbacher, Brixenbach 77
Peter Mund, Kerschleitl 78
Max Ziegler, Dorfstraße 71

03.01. Michael Holaus, Dorfstraße 76
04.01. Harald Höck, Unterer Sonnberg 79
05.01. Barbara Kaufmann, Kerschleitl 84

Michael Krall, Brixenbach 74
08.01. Jakob Fuchs, Brixenbach 81
09.01. Friedrich Widauer, Achenweg 87

Maria Rattin, Ahornweg 91
Helmut Baier, Hof 74
Anna Pirchmoser, Feuringweg 70

10.01. Josef Schipflinger, Winklweg 74
Richard Schmitz, Brixenbach 73

13.01. Gertraud Rosner, Götschenweg 71
14.01. Maria Anna Erber, Dorfstraße 70

Filomena Straßer, Achenweg 70
15.01. Margarethe Holaus, Dorfstraße 82

Gertraud Priller, Badhausweg 78
Edeltraud Moll, Unterer Sonnberg 72

16.01. Barbara Hirzinger,Wirtsanger 90
Josef Rothmüller, Dorfstraße 78

17.01. Ellen Baier-Benzing, Hof 80
Maria Brigitta Hetzenauer, Mitterberg 72

18.01. Anna Hetzenauer, Weidach 94
Rosa Monika Albers, Weidach 71

20.01. Antonia Wallner, Schwimmbadweg 96
22.01. Anna Bachler, Salvenberg 74
23.01. Adolf Strasser, Brixenbach 72
24.01. Wolfgang Alois Höck, Winklweg 71

Katharina Kofler, Einfang 70
25.01. Johann Ehrensberger, Moosen 81

Paul Schipflinger, Einfang 78
Marianne Krimbacher, Brixenbach 76
Margareth Stöckl, Buchberg 75
Klara Brandstätter, Feuring 72

26.01. Anna Beihammer, Einfang 82
27.01. Gertrude Singer, Einfang 79

Georg Hirzinger, Filz 90
28.01. Anna Ziepl, Ritschberg 78
29.01. Maria Reiter, Winklweg 80

Josef Straif, Buchberg 90
30.01. Pirjo Irmeli Höck, Winklweg 71
31.01. Anton Dummer, Moosen 73

Sternsinger – Termine:
Die „Heiligen Drei Könige“ sind wieder unterwegs
und bitten um gute Aufnahme.
Montag, 2.1.2018 abends besuchen sie die Gasthäuser,
Restaurants etc.
Donnerstag, 4.1. und Freitag, 5.1.2018 – am Vormittag
klopfen sie an die Wohnungstüren.
Am Hochfest der Erscheinung des Herrn, Montag, den
6. Jänner um 9 Uhr singen sie mit dem Kirchenchor.

Sternsingerspenden sind steuerbegünstigt 
Seit dem Steuerreformgesetz 2009 sind Spenden an
bestimmte Organisationen steuerlich absetzbar. Die
Dreikönigsaktion ist eine der begünstigten Organisa-
tionen.

Am Donnerstag, 11. Jan. 2018 um 13.30 hl. Messe 
besonders für die Senioren 
14.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG im Pfarrsaal.
Dazu sind ALLE Senioren herzlich eingeladen.

Weitere schon bekannte Termine 2018
- Aschermittwoch-Bußandacht: 14. Februar, 

19.00 Uhr, anschließend Gesprächsabend für die 
Eltern und Paten der Erstkommunikanten

- Samstag vor dem 2. Fastensonntag im Anschluss an
die Vorabendmesse: Solidaritätssuppe zum 
Familienfasttag

- 2. Fastensonntag: 25.2., 11 Uhr Berg-Tabor-Messe
in der Salvenkirche für Schifahrer

- Ostersonntag: 1. April, 5.00 Uhr Ostermorgenliturgie
- Galiläa(gang)messe: Samstag, 7. April, 8.00 Uhr
- Erstkommunion: Donnerstag, 10. Mai, 9.00 Uhr
- Pfingstsonntag: 20. Mai
- Stundgebet von Do 24. bis So 27. Mai
- Fronleichnam: Donnerstag 31. Mai 
- Firmung: Sonntag, 2. Juni, 18.00 Uhr
- Herz-Jesu-Sonntag: 10. Juni

Ein herzliches Dankeschön
An alle, die mir im Pfarrbüro immer wieder zur Hand
gehen, oft auch ungefragt, ohne euch wäre vieles gar
nicht möglich.
Ein großes  Dankeschön auch an meine Parte-Austräger,
es funktioniert bestens.
Wünsche euch allen von ganzem Herzen ein gutes
und gesundes neues Jahr, viel Glück und Gottes
Segen. Herzlichst Waltraud Beihammer

Pfarramt Brixen im Thale, Tel. 05334 8161 
Waltraud, Tel. 0664 581 71 04  

E-mail: pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net
www.kirchen.net/pfarre-brixen
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Am Cäcilien- und Christkönigs-
sonntag, am 26. November 2017,
feierte die „Kirchenmusig Brixen“
ihr 60-jähriges Jubiläum bei einem
Festgottesdienst mit Pfarrer Mi-
chael Anrain gemeinsam mit dem
Kirchenchor. Im Anschluss gab die
Kirchenmusig Brixen unter der Lei-
tung von Peter Hofer in der Kirche
noch einige ausgewählte Stücke
zum Besten. 
Im Sommer 1957 konnte der dama-

lige Maturant und spätere Univer-
sitätsprofessor Dr. Sebastian Posch
den Chorleiter und Organisten Jo-
sef Hain für den Plan gewinnen,
bei Festmessen auch Bläser am
Chor einzusetzen. Das war eine
große Herausforderung, weil es
wegen der unterschiedlichen Stim-
mung notwendig wurde, die Or-
gelpartitur in eine passende Tonart
zu transponieren, und  darüber hi-
naus das Zusammenspiel mit Chor

und Orgel den Bläsern vollkom-
men fremd war. Das Ergebnis der
mühevollen Arbeit überzeugte aber
dann am Hohen Frauentag 1957
und so wurde diese Art der feierli-
chen Gestaltung der Festgottes-
dienste immer weiter ausgebaut
und weiterentwickelt. Über 50
Jahre lang war diese Gruppe von
Kirchenmusikanten unter der Lei-
tung von Dr. Sebastian Posch flei-
ßig und mit viel Engagement tätig
und vor einigen Jahren übernahm
Peter Hofer die Führung. 
Bei diesem Jubiläumskonzert kam
nach Stücken von G. F. Händel, W.
A. Mozart, W. H. Monk und Ch.
Gounod auch eine Komposition
der Moderne, das Halleluja von L.
Cohen, nach einer von Peter Hofer
bearbeiteten Coverversion der a-ca-
pella Formation Pentatonix zur
Aufführung. Bei zwei Liedern
wirkte auch der Kirchenchor mit.
Mit kräftigem Applaus wurde den
Kirchenmusikanten große Wert-
schätzung entgegengebracht und
inzwischen sind Chor und Bläser
schon wieder fleißig beim Proben
für die Festmessen in der Weih-
nachtszeit.
Die Kirchenmusig möchte sich
nochmals sehr herzlich bei allen
Zuhörern für die Teilnahme und
die wohlwollenden Worte bedan-
ken.

60 Jahre „Kirchenmusig Brixen“

Die Kirchenmusig unter der Leitung von Peter Hofer 
Foto: Margreth Wahrstätter
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Am 6. Dezember kam
auch dieses Jahr wieder
der Nikolaus. Er über-
raschte die Bewohner
und Angestellten mit klei-
nen Geschenken.

Auch wurden von der
Küchencrew und einigen
Bewohnern und freiwilli-
gen Helfern leckere Weih-
nachtskekse gebacken.
Ein besonderer Dank  an
Strasser Geli, Stöckl Bur-
gi, Bachler Helene, Feicht-

ner Lotte,... für ihre Un-
terstützung. 

Wir möchten uns auch
hiermit bei allen Angehö-
rigen, Bekannten, freiwil-
ligen Helfern und Gön-
nern im Namen aller für
eure Hilfe das ganze Jahr
über bedanken. Es war
wie immer eine schöne
und besinnliche Advent-
zeit, die jedes Jahr einen
bleibenden Eindruck hin-
terlässt.

Adventzeit im Altenwohnheim

Viel Freude bereitete auch unser „Ofen Toni“. Er stellte eine
seiner wunderschönen Weihnachtskrippen im Altenwohn-
heim auf.

Zu Beginn der stillen Zeit wurden im Altenwohnheim wie-
der traditionell Adventkränze gebunden. Eines dieser Kunst-
werke verschönert die Gemeindestube.

Vielen Dank auch an Familie Kofler für die großzügige
Spende von EUR 500,- aus dem Erlös des heurigen „Bock-
balls“ auf der Brixenbachalm. Damit können wieder viele
Aktivitäten und Ausflüge mit den Bewohnern des Alten-
wohnheimes unternommen werden.

Chriggitraining – bleib du selbst

Aqua Fit
Abwechslungsreiche und gelenkschonende Power-
aerobic im Wasser mit verschieden Geräten

l zur Stärkung der Muskeln, Lungentätigkeit,
des Lymphflusses, der Abwehrkräfte,..
l zum Erhalt der Beweglichkeit, Kondition,
Merkfähigkeit und Koordination 

Für alle Altersgruppen

jeden Montag ab 8. Jänner 2018
um 19.00 im Hotel Schermer
pro Einheit 8,-€

Nähere Infos unter 0676 52 06 901 oder 
www.chriggitraining.at

Mitmachen ist jederzeit möglich!!! 

Christa Gugglberger - Zertifizierte Trainerin

Werbung, Veranstaltungen und 
Ankündigungen 

in der Brixner Zeitung Unter Uns.
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Sozial- und Gesundheitssprengel
Der Sprengel dankt
für die überlassenen Blumen- und Kranzspenden für
Herrn Hubert Pöll (Josef Mettler, Marianne Dummer,
Anna und Johann Riedmann)

Mutter-Eltern-Beratung
Die nächsten Möglichkeiten sich beraten zu lassen gibt
es in Brixen immer am dritten Donnerstag im Monat
(18.1.) zwischen 15.00 und 16.00 Uhr in der Kinder-
krippe Dorfzwerge / Dechantstall. In Westendorf fin-
det die Beratung immer am zweiten Donnerstag im
Monat (11.1.) jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr im
Pfarrsaal (Vereinshaus, 1.Stock) statt. Wer ein bisschen
Zeit mitbringt, darf sich auf ein kleines Frühstück
freuen und kann die Gelegenheit nutzen, sich mit an-
deren Müttern auszutauschen. 
Beide Angebote können ohne Anmeldung und kosten-
los von Brixner und Westendorfer Familien genutzt
werden. Informationen gibt es bei Hebamme Monika
Pall unter 0699 10 41 65 56.

YOGA (Körper – Atem – Stille)
Yoga vermittelt uns zeitlose Weisheit, wirkungsvolle
Körperpositionen und Atemtechniken, die Stress lin-
dern, das Herz öffnen und unser Leben bereichern. 
Mit Erika Stöckl, BYÖ, ärztlich geprüfte Yogalehrende.
Wöchentlich ab Dienstag, den 16. Jänner, 17.45 Uhr
oder 19.30 Uhr im Altenwohnheim Westendorf; 8 Ein-
heiten - € 85,-
Anmeldung unter Tel. 0664 73 28 80 50 oder
erika-yoga@aon.at

Von den Dorfzwergen
Nikolausfeier im Pfarrsaal, am Mittwoch, 6. Dezember
Der heilige Nikolaus klopfte mit seinem Stab an die
Türe, trat herein mit leisen Schritten und las aus sei-
nem goldenen Buch!
Da stand: „Jetzt bin ich aber froh bei euch Dorfzwer-
gen zu sein, denn heute war mein Weg weit und müh-
sam! Es freut mich sehr, dass ihr bei der Jause auch
still und leise sein könnt, wenn die Jausenkerze ange-
zündet wird! Ja, und dass sich einige Kinder schon sel-
ber anziehen können, wenn ihr hinaus in den Schnee
geht, das ist sehr brav!!!“

Gedicht zum Nikolaus
Horcht einmal hinaus! Heut´ kommt St. Nikolaus!
Er geht herum, er klopft bumbum,
schaut dort hinauf und da hinein,
dann kommt er gar zu uns herein
und leert bei uns sein Sackerl aus,
der liebe gute Nikolaus!

Einige „Dorfzwerge“ strahlen übers ganze Gesicht, einigen
ist der Nikolaus doch etwas unheimlich.

Unser Nikolaus inmitten der Kinder

Lobenswertes...

Der Beitrag mit Herz
Zum Jahresbeginn darf allen, die sich im abgelaufe-
nen Jahr um die Jugendarbeit gekümmert haben, ein
ganz großes Lob und Dankeschön ausgesprochen
werden! 
Sei es bei der Feuerwehr, bei der Musikkapelle, bei
den Schützen, der Schützengilde, beim Fußball, Ten-
nis, Skiclub, den Weidachern, den Kinderfreunden,
beim Juz, beim Alpenverein, den Eisschützen, in der
Pfarre, Bücherei und vielen weiteren Vereinen, eure
Bemühungen und euer Einsatz sind unheimlich wert-
voll, wichtig und unbezahlbar! Danke! Weiter so!

Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes…
mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! Wir würden
uns freuen, wenn weitere Beiträge von unserer Leserschaft kom-
men würden!
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Wie im Bilderbuch kam am 6. Dezember 2017 der Ni-
kolaus auf seiner Kutsche durch den verschneiten
Wald zur Waldhütte, wo die Kindergartenkinder be-
reits gespannt warteten. 
Jedes Kind hat in den letzten Wochen einen Nikolaus
aus Karton gebastelt, die der Nikolaus dann heimlich

aus dem Kindergarten geholt und noch für jedes Kind
ein Geschenk daran befestigt hat. Er hat sich dieses
Jahr bewusst für einen Rutschteller entschieden und
Süßigkeiten weggelassen. 
Es war für alle ein tolles Erlebnis und wir bedanken
uns bei allen Beteiligten, die mitgeholfen haben.

Gesamtverbr.: 3,0 – 4,9 l /100 km, CO2-Emission: 79 – 114 g/km. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.
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Brixentaler Straße 8, 6305 ITTER
Tel. 05335/2191-0   www.autofuchs.at

Der Nikolaus kommt mit seiner Kutsche und wird von den Kindern freudig bei der Waldhütte empfangen

Der Nikolaus besuchte die Kindergartenkinder

….. geben den Gewinner des Schätzspiels 
am Adventmarkt bekannt:

Es waren 377 Nüsse im Glas
Robert Krall hat mit geschätzten 378 Nüssen für sich und seine Familie einen Gutschein für ein Kombiticket
des Hornparks in St. Johann gewonnen (Gondel inkl. Parcour & Flying Fox).
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen euch einen tollen Familienausflug.

Das Kinderfreundeteam Anja, Bine, Claudia, Manu, Nicole, Ralph, Sabine und Birgit

PS.: Knapp daneben lagen mit 379 Nüssen Yvonne Klingler und mit 380 Kurt Tropper.
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Mit etwas Verspätung, aber keineswegs weniger Begeisterung fand der heurige 2. Tiroler Vorlesetag in der VS Brixen statt.
Indem die LehrerInnen die Klassen wechselten, erhielt jede Klasse eine „neue“ Lehrperson. Diese las den Kindern dann
ein ausgewähltes Märchen vor. Zu diesem Märchen wurde im Anschluss noch gespielt, gezeichnet, gesungen, gebastelt,
gelesen,… Den Kindern und den LehrerInnen hat es viel Spaß gemacht. 

Im November waren die
Erst- und Zweitklässler
heuer wieder zum Vorle-
sen ins Altenwohnheim
Brixen geladen. An drei
Montagen hintereinander
trudelten die Kinder samt
LehrerInnen fröhlich dort
ein. Zwei Bewohnerinnen
hatten sich bereit erklärt,
den Kindern aus einem
Bilderbuch vorzulesen.
Gespannt folgten die Kin-

der schließlich den Erleb-
nissen des kleinen Igels,
der aus dem Winterschlaf
erwachte und eine rote
Mütze fand. 
Auch die Damen genos-
sen sichtlich die Anwe-
senheit und Aufmerksam-
keit der liebenswerten
und lebensfrohen Knirp-
se. Ein gelungener Aus-
tausch! Vielen Dank da-
für!

Vorlesetag in der Volksschule

Eindrücke vom Vorlesetag der VS

Lesefreude für Jung und Alt

Die Bewohnerinnen des Wohn-und Pflegeheimes beim Vor-
lesen mit den Erstklässlern
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Die Berufsorientierung ist
eine wesentliche Säule im
System der Neuen Mittel-
schule. An der NMS
Westendorf wurde schon
vor etlichen Jahren – im
Rahmen des Schulver-
suchs „Modellschule Ti-
rol“ – mit einem eigen-
ständigen Plan begonnen,
der sich im Laufe der
Jahre zu einem sehr effek-
tiven und umfassenden
Konzept entwickelt hat.
Schon in den ersten bei-
den Jahren versuchen die
Kinder im „Sozialen Ler-
nen“ ihre Stärken zu er-
mitteln und sich selbst
gut einschätzen zu kön-
nen. 
In der dritten Klasse steht
eine wöchentliche BO-
Stunde auf dem Pro-
gramm, in der möglichst
umfassend über die ver-

schiedenen Berufsfelder
informiert wird. Schließ-
lich werden die Schüler in
der vierten Klasse in
Gruppen eingeteilt, die
ihren Neigungen und Be-
rufswünschen entgegen-
kommen. Nun stehen Be-
triebsbesuche, Informa-
tionen über weiterfüh-
rende Schulen und Be-
werbungstrainings an.
Damit das Ganze mög-
lichst wirkungsvoll ist,
suchen wir die Zusam-
menarbeit mit weiterfüh-
renden Schulen und den
heimischen Betrieben. So
ist es möglich, alljährlich
für die Schüler (und El-
tern) der dritten und vier-
ten Klassen einen Infor-
mationsabend anzubie-
ten, bei dem sich Schulen
präsentieren, für die die
Kinder vielleicht Interesse

haben. Heuer waren es
acht Schulen, die sich an
diesem Abend vorstell-
ten. Dass dieses Angebot
von Schülern und Eltern
sehr geschätzt wird, freut
uns sehr. Der Informati-
onsabend fand am 15.
November in unserer
vollbesetzten Aula statt. 
Es ist aber beileibe nicht
unser Ziel, alle Schüler
für höhere Schulen zu be-
geistern – im Gegenteil:
Auch die heimische Wirt-
schaft braucht gute Lehr-
linge und Arbeitsplätze in
der Region sind ganz we-
sentlich für unsere Zu-
kunft. 
Deshalb gestalten wir in
Zusammenarbeit mit den
örtlichen Betrieben alle
zwei Jahre eine zweitä-
gige Berufsmesse im
Haus. Der eine oder an-
dere Schüler hat bei die-
ser Gelegenheit schon
eine neue Idee bekom-
men, was er vielleicht
werden könnte.
Außerdem nehmen wir
gerne Angebote an, bei
denen renommierte Fir-
men ihr Ausbildungsan-
gebot direkt an der Schule
vorstellen. So war kürz-
lich ein Vertreter von Por-
sche Austria im Haus, der
den Viertklasslern viele
Ausbildungsvarianten in
der Autobranche näher-
brachte.
Zudem besuchten alle
Viertklassler das Egger-

Werk in St. Johann. Dabei
wurde einer der beiden
Busse sogar vom Unter-
nehmen gesponsert. Da-
für herzlichen Dank!
Die genannten Betriebe
sind für unsere Schüler
vor allem auch deshalb so
interessant, weil sie die
Möglichkeit einer Lehre
mit Matura bieten.
Ich möchte mich an dieser
Stelle bei allen bedanken,
die diese Art von BO-Un-
terricht möglich machen,
bei den heimischen Be-
trieben, die uns unterstüt-
zen, ganz besonders aber
bei den BO-Lehrerinnen,
die dieses Konzept mit
sehr viel Leben füllen.

Albert Sieberer, Schulleiter

Durch das Entgegenkommen
der Raiffeisenbanken von
Brixen und Westendorf ist
es auch im heurigen Winter
möglich, dass die Kinder in
der großen Pause saftige
Äpfel genießen können und
damit zu wichtigen Vitami-
nen kommen. Vielen Dank!

EDV-TOTALSERVICE Rundumbetreuung für KMU‘s
Netzwerk- Planung und Administration

Computer Nothilfe
Hard- und Software - Verkauf

Software - Entwicklung

Paul Leyten
6364 Brixen im Thale

Telefon: 05334 / 20 380
info@computertotal.at

NMS Westendorf:
BO-Unterricht zeigt Wege auf

Die Vertreter der weiterführenden Schulen beim 
Informationsabend
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Projekt 
„genialREGIONAL“

Unsere Schüler erfahren
und erleben in diesem
Schuljahr die Vorteile von
heimischen Kooperatio-
nen am Beispiel der Ko-
chArt. Kurt und Katie
Tropper führten in meh-
reren Einzelstunden die
Schüler an die Thematik
heran, ehe mit dem ersten
Symposium Ende No-
vember der Startschuss
für dieses jahresdurch-
gängige Projekt fiel. Mit
Vertretern aus der Land-
wirtschaft und Gastrono-
mie wurden erste Gesprä-
che geführt und in
Workshops sollten Fra-
gen zum Wert heimischer
Produkte und regionaler
Zusammenarbeit geklärt
werden. Die Milchbuben,
Markus und Thomas
Ehammer, informierten
in einem unterhaltsamen
Vortrag über ihren Wer-
degang in die selbststän-
dige Käserei. Michael
Grafl, Obmann der
KochArt und Wirt vom
Gasthaus Steinberg, be-
reitete mit einer Schüler-
gruppe „Tiroler Tapas“
vor, die am Ende der Ver-
anstaltung verkostet wur-
den.
Wir sind schon gespannt

auf die weiteren, geplan-
ten Exkursionen und
Workshops und sagen
schon mal Danke für die-
se spannende Zusam-
menarbeit!

Turneinheiten im 
Fitnessstudio KSK Gym 

Unsere Mädels trainierten
mit Stefanie im Fitness-
studio. Nach einer kurzen
Einschulung an den Fit-
nessgeräten waren sie
bald mittendrin im Aus-
probieren des vielfältigen
Angebots. Schnelligkeit,
Kraft und Ausdauer soll-
ten geschult werden. 

Zum Schluss wurden
noch ein paar Einheiten
aus Stefanie`s Intervall-
training im Kursraum ab-
solviert. 
Unsere Burschen erwar-
tete ein ausgiebiges Trai-
ning mit Ed zum Erlernen
der Grundlagen im Kick-
boxen. Sie hatten viel
Spaß am Training und bei
einigen konnte sogar die
Lust am Kampfsport ge-
weckt werden.
Unser Dank geht an
Herrn und Frau Zoete-
melk für die abwechs-
lungsreichen Trainings-
möglichkeiten außerhalb
des Turnsaales!

Bewerbungstraining

„Lehrling gesucht“ ist ein
Projekt, das im heurigen
Schuljahr von den Raiff-
eisenbanken in Koopera-
tion mit regionalen Be-
trieben und dem Berufs-
und Bildungsconsulting
des WIFI Tirol durchge-
führt wird. In diesem Zu-
sammenhang hatten un-
sere Schüler die Gelegen-
heit, an einem Bewer-
bungstraining teilzuneh-
men. Zunächst wurden in
Gruppenarbeiten zentrale
Punkte zum Thema Be-
werbungsunterlagen bzw.
Vorstellungsgespräche
erarbeitet und präsentiert,
ehe einzelne Schüler pra-
xisnahe Bewerbungsge-
spräche üben konnten.
Wir bedanken uns sehr
herzlich bei Frau Elisa
Riedmann von der Raiff-
eisenbank Brixen i. Th.
für die Organisation und
Frau Margit Nagele für
die Durchführung des
Trainings.

Besuch der Rorate-
Messe

Im Rahmen des Religi-
onsunterrichtes besuch-
ten wir in der Adventzeit
die Rorate-Messe um 6.00
Uhr in der Früh. Das

Die Polytechnische Schule berichtet

Erstes Symposium des KochArt Projektes „genialREGIONAL“

Unsere Absolventen des Bewerbungstrainings mit Frau Riedmann und Frau Nagele  
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frühe Aufstehen fiel uns
nicht gerade leicht, doch
das besinnliche Erlebnis
in der Vorweihnachtszeit
war es schließlich wert.
Nach einem gemeinsa-
men Frühstück in der
Schule ließen wir dann
den Schulalltag wie ge-
wohnt beginnen.

Karriere als Fach-
arbeiter – aktueller als
je zuvor!
Der Irrglaube: „Jetzt
machst du die Matura…
und dann verdienst du
viel besser!“
Hier nur ein kleiner Ver-
gleich – ein Installations-
und Gebäudetechniker
Lehrling (Installateur)
verdient aktuell laut Kol-
lektivvertrag folgende
Jahressummen:

Somit kommt er nach
fünf Jahren (ein Jahr PTS
als Berufsvorbereitung
und vier Jahre Lehrzeit)
auf eine Gesamtsumme
von ca. 54.000,- € (Netto,
also aufs Bankkonto lt.
Brutto-Netto-Rechner

45.600,- €). Ein Schüler ei-
ner AHS oder BMHS ver-
dient in dieser Zeit na-
türlich kaum etwas. Laut
einer Statistik von Peter-
sen& Partners (kurier.at)
verdient ein HAK-Absol-
vent derzeit im Schnitt

25.200,- Euro und ein
HTL-Absolvent 27.500,-
Euro brutto pro Jahr. Ein
Installateur-Facharbeiter
hat derzeit laut ams.at ei-
nen Lohn von mindestens
€ 27.000,- brutto pro Jahr. 
In Zeiten, in denen eine
Umschulung bzw. eine
Weiterquali f izierung
(Nachholung der Matura)
auf dem Arbeitsmarkt
sehr einfach ist, stellt sich
auf jeden Fall die Frage,
ob man eine weiterfüh-
rende Schule besuchen
muss oder man sich der
Herausforderung „Fach-
arbeiter“ stellen soll. Der-
zeit kann man sich die
Lehrstellen annähernd
aussuchen, denn gute
Lehrlinge, die auch gutes
Geld verdienen, sind
überall gefragt! Überleg
dir das!
Installations- und Gebäude-
techniker (Installateur) 
Quelle der Lehrlingsentschädi-
gungen Gehaltskompass.at
Einstiegsgehalt: € 1.960,- bis
€ 2.180,- *Arbeitsmarkttrend:
steigend – ams.at
Quelle Verdienst Maturanten
und Akademiker: https://ku-
rier.at/wirtschaft/karriere/darfs
-ein-bisschen-weniger-sein/
127.358.748

Polytechnische Schule Brixen im Thale - Tel. 05334 82012, Fax 05334 82014, direktion@pts-brixen.tsn.at
Wir freuen uns über einen Besuch auf unserer Homepage: www.pts-brixen.tsn.at

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen zuverlässigen Mitarbeiter mit 
Lehrabschlussprüfung für Sanitär-, Gas- und Heizungsinstallationen. 

Winterliches Treiben verstärkte die Stimmung nach der Messe 
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genialREGIONAL
KochArt macht Schule
Regionale Kooperationen
als Zukunftspotential? 
Welche Chancen können
regionale Kooperationen
der Jugend von heute bie-
ten? Mit Schülern der Po-
lytechnischen Schule Bri-
xen, Gästen aus den Be-
reichen Landwirtschaft,
Gastronomie, Medien,
Wirtschaft und Politik
wurde beim Forum geni-
alREGIONAL am 30. No-
vember 2017 diskutiert
und Zukunftsfragen erör-
tert.
Nicht nur der Impulsvor-
trag der Milchbuben Mar-
kus und Thomas sowie
Christina Ehammer (Stern-
manufaktur) begeisterte
das Publikum. Auch in
den Diskussionsrunden
und "Sprint"-Einheiten
wurde viel über Regiona-
lität, Nachhaltigkeit und

Innovation gesprochen. –
Persönlich, offen und auf
Augenhöhe - mit Raum
für interdisziplinären Dis-
kurs. 
Am Ende des Nachmit-
tags hatte beim "Slam",
der Open-Microphone-
Session, jeder die Chance
seine Eindrücke zum Tag
zu schildern. Diese Gele-
genheit wurde auch von
den teilnehmenden Schü-
lern tatkräftig wahrge-
nommen. Kulinarisches

gab es am Abend unter
dem Motto "So schmeckt
die Region". Die Schüler
präsentierten Selbstge-
machtes aus heimischen
Zutaten.
Das Forum genialREGIO-
NAL ist der Startschuss
für die Kooperation zwi-

schen Polytechnischer
Schule Brixen im Thale
und der KochArt. In den
nächsten Monate folgen
weitere gemeinsame Work-
shops, Exkursionen und
Diskussionen rund um
Regionalität, Nachhaltig-
keit und Wortschöpfung.

!

PT_genialRegional_KochArt.docx  //  8. Dezember 2017 __ 1 

 

 

 

 

 

 

genialREGIONAL 
KochArt macht Schulen 

 

Regionale Kooperationen als Zukunftspotential? Welche Chancen können regionale 

Kooperationen der Jugend von heute bieten? Mit Schülern der Polytechnische 

Schule Brixen, Gästen aus den Bereichen Landwirtschaft, Gastronomie, Medien, 

Wirtschaft und Politik wurde beim Forum genialREGIONAL am 30. November 2017 

diskutiert und Zukunftsfragen erörtert. 

 

Nicht nur der Impulsvortrag der Milchbuben Markus und Thomas sowie Christina 

Ehammer (Sternmanufaktur) begeisterte das Publikum. Auch in den 

Diskussionsrunden und "Sprint"-Einheiten wurde viel über Regionalität, 

Nachhaltigkeit und Innovation gesprochen. – Persönlich, offen und auf Augenhöhe - 

mit Raum für interdisziplinären Diskurs. Am Ende des Nachmittags hatte beim 

"Slam", der Open-Microphone-Session, jeder die Chance seine Eindrücke zum Tag 

zu schildern. Diese Gelegenheit wurde auch von den teilnehmenden Schülern 

tatkräftig wahrgenommen. Kulinarisches gab es am Abend unter dem Motto "So 

schmeckt die Region". Die Schüler präsentierten Selbstgemachtes aus heimischen 

Zutaten. 

 

Das Forum genialREGIONAL ist der Startschuss für die Kooperation zwischen 

Polytechnischer Schule Brixen im Thale und der KochArt. In den nächsten Monate 

folgen weitere gemeinsame Workshops, Exkursionen und Diskussionen rund um 

Regionalität, Nachhaltigkeit und Wortschöpfung. 

 
1.339 inkl. Leerzeichen 

Digitales Text- und Bildmaterial sowie weitere Informationen gibt es unter www.kochart.tirol/presse. 

 
 

Bettina Wenko, S. Patterson (PTS), V. Krall (PTS), Michael Grafl (Obmann Brixent. KochArt,
GH Steinberg), Harald Angerer (TT), Kurt Tropper (KochArt Projektinitiator), Peter Laiminger
(Hausmannskost, Strawanzen), Toni Baldauf (Hüttschader Bio-Gemüse), Christina Ehammer
(Sternmanufaktur), Thomas und Markus Ehammer (Milchbuben)          (v.l.n.r., Foto: D. Köstler PTS)

Klarheit schaffen. Bei allen Fragen  
rund um Bildung und Beruf.
Tirolweit. Kostenlos.

Willst du dich 
 

verändern?

Gefördert durch:

Erfahrungen und Stärken sichtbar machen

Neuorientierung
Aus- und Weiterbildung
Förderungen
Entscheidungen treffen

T 0512 / 56 27 91-40 · bildungsinfo@amg-tirol.at 
www.bildungsinfo-tirol.at 
www.facebook.com/bildungsinfo

Terminvergabe und Nähere InfosMichael Grafl mit Polyschülern in der Küche

Polytechnische Schule Brixen im Thale

Tel. 05334 82012, Fax 05334 82014
direktion@pts-brixen.tsn.at
www.pts-brixen.tsn.at
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Die Schützenkompanie
Brixen hielt ihre Jahres-
hauptversammlung am
11.11.2017 im Gasthof
Nieding ab. 
Neben den zahlreichen
aktiven Schützen, Marke-
tenderinnen und Jung-
schützen konnten wir auch
Herrn Simon Schroll, Vi-
zebürgermeister, Hans
Hinterholzer, Bataillons-
kommandant, Melanie
Aschenwald, Bataillons-
marketenderin und OGM
der Schützengilde, Georg
Schroll, als Ehrengäste be-
grüßen. 

Der Obmann der Schüt-
zenkompanie Brixen,
Hannes Haaser, konnte in
der Jahreshauptversamm-
lung über ein sehr ereig-
nisreiches Schützenjahr
berichten. 
Neben unseren traditio-
nellen Ausrückungen blei-
ben uns einige Ausrü-
ckungen ganz besonders
in Erinnerung, so das
Gauderfest, vor allem aber
die Segnung der Schüt-
zen-Heimkehrer-Fahne. 

Besonders hervorzuhe-
ben sind die Festveran-
staltungen „Hill-Climb“
und das „Almfest“, die
wir nun schon seit eini-
gen Jahren zur vollsten
Zufriedenheit abwickeln.
Ohne die Mithilfe aller
Mitglieder und deren Fa-

milien, aber auch einiger
freiwilliger Helfer, wären
diese Veranstaltungen
nicht zu meistern. Der
Obmann bedankt sich bei
allen Mitgliedern und
Helfern. 

Wie jedes Jahr hat das
Kompanieschießen mit
dem KK-Gewehr im
Schützenkalender eine
besondere Bedeutung. 
Kompaniemeisterschaft:
1. Platz Josef Krimbacher,
2. Platz Hannes Haaser
und 3. Platz Sebastian
Bachler. 
Blattlbewerb: 1. Platz Se-
bastian Bachler, 2. Platz
Josef Krimbacher und 3.
Platz Claudia Wagner. 
Auch unsere Jungschüt-
zen erzielten sehr gute Er-
gebnisse: 1. Platz Domi-

nik Hetzenauer, 2. Platz
Alessandro Brunner und
3. Platz Martin Ressar.

Der abschließende Dank
von Obmann Hannes
Haaser hat sich an alle
Mitglieder der Kompanie
für ihre verlässliche Mit-
hilfe bei allen Aktivitäten
gerichtet.
Mit den Grußworten der
Ehrengäste wurde der of-
fizielle Teil der Jahres-
hauptversammlung abge-
schlossen. 
Schützenkompanie Brixen i. Th.
Theresa Kaufmann
Schriftführerin

www.schuetzen-brixen.at

Der Tennisclub
sagt Danke
Vielen Dank an alle 
Beteiligten und Helfer!
Der Tennisclub bedankt
sich recht herzlich bei
folgenden Firmen:
E-Bau Schroll
Kunstschmiede 
Unterrainer
Elektro Exenberger
Erdbau Karer
Ein besonderer Dank
geht an die Fa. Schotter-
werk Schermer Markus!
Weiters bedanken möch-
ten wir uns bei den Mitar-
beitern des Bauhofes und
den Nachbarvereinen.
Ein großes Dankeschön
für die finanzielle Unter-
stützung:
der Gemeinde
dem Tourismus 
dem Land 
dem ASVÖ
Der TC Raiba wünscht
allen einen guten Rutsch
ins neue Jahr, wir würden
uns freuen im Frühjahr
alle auf den neuen Plät-
zen begrüßen zu dürfen!

Jahreshauptversammlung der Schützenkompanie Brixen i. Th.
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Brixen im Thale

Liebe Seniorinnen und
Senioren!
Bei unserer Adventfeier
am 8. Dezember im Gast-
hof Leitenhof konnten
wir Herrn Pfarrer Mi-
chael Anrain, Herrn Bür-

germeister DI Ernst Hu-
ber, unseren Bezirksob-
mann Martin Unterrainer
und unser Ehrenmitglied
Martha Hirzinger begrü-
ßen. Während der Veran-
staltung durften wir auch
die für Senioren zustän-

dige Landesrätin Dr.
Beate Palfrader herzlich
willkommen heißen. Die
Bosettikinder Marina &
Martin mit Veronika Ber-
ger, der Auwiesen Drei-
gsang mit Claudia & Ro-
land Goßner und Kathrin
Unterlercher und die Wei-
senbläser Simon und Toni
bescherten uns einen
stimmungsvollen Nach-
mittag. Berti Aschaber be-
reicherte die feierliche
Stimmung mit Advent-
und Weihnachtsgeschich-
ten. Zum Abschluss be-
ehrten uns die Kelchsauer
Anklöpfler mit ihren Dar-
bietungen. Allen Mitwir-
kenden gelang es, uns in
eine besinnliche und
nachhaltige Weihnachts-
stimmung zu versetzen.
Für die gute Bewirtung
möchten wir uns bei der
Wirtin Sabine Kapfinger
mit ihrem Team herzlich
bedanken.

Aktuelle Termine:

15.5. - 22.5.2018  
Frühjahrsflugreise an
die Costa de Barcelona
(Bezirksreise)
Die noch autonome Re-
gion im Nordosten Spa-
niens beeindruckt mit ih-
rer Vielfalt und ihren
Kontrasten. In Barcelona,
der inoffiziellen Haupt-
stadt Spaniens, kann man
viele kulturelle Schätze

entdecken. Ausflüge nach
Barcelona und Cadaques
am Cap Creus sind inklu-
diert. Das Aqua Hotel
Onabrava & Spa im mo-
dernen Baustil liegt ca. 50
km nordöstlich von Bar-
celona und ist nur wenige
Gehminuten vom Strand
entfernt.
Die Kosten für diese Reise
betragen € 898,- im DZ
und € 1.017,- im EZ. Inte-
ressierte an diesem Ange-
bot können sich bei der
RAIBA (Reiseprospekte
liegen auf) bis 15.1.2018
anmelden (Anzahlung
100 €).

Hinweis:
In den kommenden Wo-
chen werden alle Mitglie-
der von unseren Austrä-
gerInnen besucht. Bei
dieser Gelegenheit wird
das Jahresprogramm 2018
verteilt und es wird um
den Jahresbeitrag 2018
(Hauptmitglieder € 25,-,
Partner € 14,-) gebeten.

Wir bedanken uns im Na-
men des gesamten Vor-
standes für eure Treue
und Verbundenheit zu un-
serer Gemeinschaft und
wünschen euch für 2018
viel Glück, Lebensfreude
und vor allem GESUND-
HEIT!

Euer
Martin mit seinem Team

Mit Freude hören wir den Kelchsauer Anklöpflern zu

Besinnliche Melodien versetzen uns in adventliche 
Stimmung 

Bücherflohmarkt - wieder ein Erfolg
Der 11. Bücherflohmarkt des Roten Kreuzes Brixental war dank der Bü-
cherspenden und der Leseratten wieder ein voller Erfolg. Ein Rekord an
gespendeten Büchern kann verzeichnet werden. Es ist unglaublich, wie
viele Bücher jedes Jahr wieder ihren Weg zum Flohmarkt finden. Viel Li-
teratur fand so im November wieder einen neuen Besitzer.
Die Mitglieder der Ortsstelle bedanken sich bei allen Spendern und Be-
suchern, die die vielseitige Arbeit unterstützen!



Neue Bücher

Sommer wie Winter von
Judith W. Taschler. 

In einem Krankenhaus in
der österreichischen Pro-
vinz wird eine Familie be-
handelt, fünf Menschen,
zwei von ihnen schwer
verletzt. Sie alle erzählen
einem Therapeuten ihre
Geschichte. In einem klei-
nen Bergdorf hatten sie
einen Hof mit einer Pen-
sion für Touristen, die sie
um ihr einfaches, natur-
verbundenes Leben be-
neideten. Doch unter der
scheinbaren Idylle brodelt
es. Zorn, Neid und Eifer-
sucht herrschen, auch
wenn niemand darüber
spricht. Bis es zu spät ist
– und es etwas Schreckli-
ches passiert …

Der Wolf in Flammen
von Markus Grain. 
Ariks erster Schultag in
der zehnten Klasse ver-
läuft …anders als ge-
wöhnlich. Gestalten in
Schwarz laufen auf den

Straßen und ziehen eine
Spur der Verwüstung
hinter sich her. Mit einer
bunt zusammen gewür-
felten Gruppe aus Freun-
den und Schulkollegen
versucht Arik in einer
Welt, in der plötzlich
Chaos und Zerstörung re-
gieren, zu überleben. Die
Welt verblutet vor seinen
Augen. Alles was jetzt
noch zählt, sind Zusam-
menhalt und Zuversicht.
Wenn ihm nur nicht stän-
dig die Liebe und uner-
klärliche Visionen in den
Weg kommen würden …
für Jugendliche ab 16 Jah-
ren.

Neue Kinderbücher:

Das Apfelmäuschen von
Mathilde Reich. 

Die Mutter vom Apfel-
mäuschen wundert sich
über ihr Mäusekind, das
sich plötzlich selbststän-
dig gemacht hat. Dass die
nicht so einfach ist, erlebt
ihr in diesem Buch.

Gesucht! Henri, der 
Bücherdieb 
von Emily Mac Kenzie.

Wer hat diesen Hasen ge-
sehen? Er wird gesucht
wegen: Klauen von Kri-
mis, Raub von Romanen
und Stibitzen von Schau-
ergeschichten. Zuletzt ge-
sehen in Arturs Haus.
Hört auf den Namen
Henri. Vorsichtig nähern,
nur mit Büchern füttern.

Der kleine rote Pullover
von Brigitte Weninger.

Der Rabe stibitzt einen ro-
ten Pullover von der Wä-
scheleine. Der könnte
doch nützlich sein! Aber
Frau Rabe ist dagegen.
Nun grübeln die anderen
Waldtiere: Wozu kann
man dieses rote Wollding
wohl gebrauchen? Als
Ohrenwärmer, Zapfenta-
sche, Rock oder Haus?
Am nächsten Morgen fin-
det der Förster den klei-
nen Pullover – und wun-
dert sich sehr …

Die Flöhe entdecken 
die Welt von 
Beatrice Alemagna. 

Die kleinen Flöhe wollen
aus ihrer alten Matratze
heraus und ein paar neue
Gesichter kennen lernen.
Aber neue Freunde zu
finden ist nicht so einfach,
wie sie gedacht hatten! …

Der Mäusezirkus
Herbst- und Winter-
geschichten
von Erwin Moser. 

Was ein Mäusefant ist?
Nun, das ist ein sehr klei-
ner Elefant, der ein biss-
chen wie eine Maus aus-
sieht. Aber das ist noch
lange nicht alles: Roboter
Max baut für die Familie
Miauer ein Haus. Hams-
ter Hugo ist ein Geizkra-
gen. Eisbär Erich entdeckt
etwas, das noch viel lus-
tiger ist als Ski fahren.
Konrad, der Schnee-
mensch, verschenkt Kas-
tanien. Und der wilde Ka-
ter Freddy freut sich auf
Weihnachten. 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus):
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr
MI u. DO: 10 - 12 Uhr; 
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr
E-Mail: brixen@bibliotheken.at
www.brixen.bvoe.at

Das Büchereiteam wünscht allen großen und kleinen
Leserinnen und Lesern ein gutes, gesundes, zufriedenes,
friedvolles neues Jahr, Lebensfreude und Zeit, um
Bücher zu lesen. 
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Aufgepasst: gute Tipps

Preise für Werbe-Einschaltungen
ab 1. Jänner 2017 gültig

In Farbe:
1    Seite 220,--
1/2 Seite 120,--
1/3 Seite 83,--
1/4 Seite 70,--
1/8 Seite 40,--

In s/w: (wenn verlangt)
1    Seite 130,--
1/2 Seite 70,--
1/3 Seite 50,--
1/4 Seite 38,--
1/8 Seite 22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben.
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils
im Voraus zahlbar.
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und
können bei der Redaktion erfragt werden.

Das Redaktionsteam

Rezept:  

Notrufnummern
Euro Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Ärztenotdienst 141
Vergiftungszentrale 01/4064343
Alpinnotruf, Bergrettung 140

RK Bezirksstelle Kitzbühel 0800/808144
Rettung Ortsstelle Brixental 14844
Krankenhaus St. Johann 05352/606-0
Universitätsklinik Innsbruck 0512/504-0

Die Brixner Zeitung Unter Uns können Sie auch online lesen unter: www.unteruns.at

Werde auch du unterstützendes Mitglied der 
Freiw. Feuerwehr Brixen!

Beitrag nach eigenem Ermessen auf Raiffeisenbank Brixen i. Th.
IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569 BIC: RZTIAT22215 

Ballaststoffe
Es ist seit langem unbestritten, dass Ballaststoffe gesund
und förderlich sind. Ballaststoffarme Ernährung kann
zu Erkrankungen des Darms oder auch zu Übergewicht
führen. Dazu einige Hinweise:
Ballaststoffreiche Nahrungsmittel: Kleie, Naturreis,
Müsli, Hülsenfrüchte, Vollkornbrot und Vollkornnudeln,
Pellkartoffeln mit Schale, Blattgemüse, Mais, Rhabar-
ber, Trockenfrüchte.
Nahrungsmittel mit einem durchschnittlichen Ballast-
stoffanteil: Äpfel, Apfelsinen, grünes Gemüse, Nüsse.
Ballaststoffarme Nahrungsmittel: Geschälte Kartoffeln,
Gurken, Grapefruit, Salat, geschälter Reis und Nudeln,
Weißbrot, Kuchen und Gebäck aus Weißmehl.

Cremeschnitten
2 Pkg. Blätterteig, 3 Pkg. Schlag-
rahm, 2 Pkg. Sahnesteif, 
3 Pkg. Quimiq-Vanille, 20 g Staubzucker, 
1 TL Vanillezucker.

Ersten Blätterteig ganz lassen und backen (einstechen).
Zweiten Blätterteig in Stücke schneiden und backen.
Rahm und Sahnesteif schlagen, 2/3 davon mit Quimiq
(Vanille), Staubzucker und Vanillezucker mischen, auf
dem Boden verteilen, restlichen Schlag drauf, Teigstü-
cke draufsetzen und kaltstellen.
Gutes Gelingen!

Wir danken Anna Widauer für dieses Rezept. Wer weiß
auch ein interessantes Rezept oder einen Tipp für die
Zeitung? 
Maria Wurzrainer freut sich auf eure Beiträge!

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:
Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“ Josef Wurzrainer, 6364 Bri-
xen i. Th., Achenweg 2
Verlagsort und Postamt: 6300 Wörgl
Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61,
info@unteruns.at
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 783 19 21
Redaktionsmitarbeiter: Sebastian Fuchs, Josef Schipflinger, 
Tom Scheffauer, Leonhard Feichtner
Kinderseite: Leonie Belmer; Buchhaltung: Andrea Astl
Layout: prodesign, Richard Krall, 6363 Westendorf, 
www.prodesign-grafik.at; 
Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23

Bankverbindung: IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba
Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215)

Terminankündigung:

Reparatur-Café am 17.2.2018
Rotes Kreuz Brixental - Westendorf - Mühltal 30
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Termine

Sozial- und Gesundheitssprengel
WESTENDORF - BRIXEN
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim
Westendorf, Tel. 2060 od. 
Pflegediensthandy 0664 22 64 518.
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Das Wetter im November
Monatsniederschlag 106,6 l          
(2016: 62,1 l)

Niederschlagstage: 18 2016: 16
davon an 6 Tagen Regen 2016: 5
an 4 Tagen Regen u. Schnee 2016: 3
an 8 Tagen Schneefall    2016: 8
Neuschneemenge 85 cm   2016: 47 cm

Freitag..............29.12.......19.00 ....Weihnachtsbenefizkonzert, Pfarrkirche
Sonntag............31.12.......09.00 ....Pfarrgottesdienst, Pfarrkirche
..........................................19.00 ....Jahresschlussmesse, Pfarrkirche
Montag ............02.01. ...................Sternsinger besuchen Gasthäuser
Donnerstag......04.01. ...................Sternsinger gehen von Haus zu Haus
Freitag..............05.01. ...................Sternsinger gehen von Haus zu Haus
Samstag ...........06.01.......09.00 ....Hl. Drei Könige, Sternsingermesse
Mittwoch .........10.01. ...................AV Sen., Schneeschuhw., Lotterbichl
Donnerstag......11.01.......13.30 ....Seniorennachmittag, Pfarrsaal
Freitag..............12.01.......19.00 ....AV Abend, Rodeln Brixenbachalm
Sonntag............14.01. ...................AV Skitour Hochfügen
..........................................19.30 ....AV Jahreshauptvers., GH Leitenhof
Donnerstag......18.01.......09.00 ....Frauentreff, Pfarrsaal
..........................................15.00 ....Mutter-Eltern-Beratung, Dechantstall
Freitag..............19.01.......19.00 ....AV Lawinenseminar, AV Lokal
Mittwoch .........24.01. ...................AV Sen., Rodelpartie, Bramberg
Samstag ...........27.01. ...................AV Mondschein-Schneeschuhtour

Ich bin unglaublich gern in den Bergen unterwegs und das am liebsten in
den ein wenig höher gelegenen, wie den Hohen Tauern oder den Ötztaler
Alpen. Auch wenn ich an den Begriff „Berge“ denke, fallen mir am Anfang
eher Namen wie Drei Zinnen, Matterhorn oder Mont Blanc ein. Aber wenn
ich morgens aus dem Haus gehe und die Sonne gerade die ersten Strahlen
auf die Hohe Salve wirft - hab ich schon wieder ein Lächeln im Gesicht und
denk mir „dahoam is hoid decht am schenst´n“.                   Mathäus Gartner

„Dahoam is hoid decht am schenst´n“
Wochenenddienste der Ärzte

im Jänner
Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

01.01.   Dr. Peter Fuchs, Brixen
            Tel. 6060 od. 0664 200 51 56
06./07.  Dr. Josef Tassenbacher, 
            Kirchberg, Tel. 05357 3757
13./14.  Dr. Diana Prader, Kirchberg
            Tel 05357 2803
20./21.  Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
            Brixen, Tel. 05334 8181
27./28.  Dr. Christiane Schwentner, 
            Reith, Tel. 05356 634 24

Redaktionsschluss: 
Donnerstag, 18. Jän. 2018
E-mail: info@unteruns.at



05334-8630
Brixen i.Th., Dorfstraße 105 
idealtours.at

HAUSABHOLUNG 
in Nordtirol inklusive

Wir freuen  
uns auf Ihren Besuch! 
Sonja & Christine

Kalabrien, Menorca, Kefalonia,  
Lefkas, Epiros, Chalkidiki & 
NEU! Kalamata am Peloponnes

DIREKTFLÜGE AB INNSBRUCK
Jeden SA/SO von Mai bis Oktober
NEU! Jeden DI/MI ab 12.06.

Jetzt Früh-bucherbonus sichern &  sparen

Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale
Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

...denn der Winter kommt!

Riesige Auswahl 
an lagernden 
Schneefräsen

Qualitätsgeräte 
mit dem Service 
vom Fachhändler

Schneefräsen


